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Podiumsdiskussion der Schweizerischen Ärztezeitung  
in Zusammenarbeit mit der Ärztegesellschaft des Kantons Bern

DRG / Neue Spitalfinanzierung –  
Zwischenbilanz nach einem Jahr

Die Einführung des Fallpauschalen-Systems Swiss-
DRG und der neuen Spitalfinanzierung per 1. Januar 
2012 war von substantiellen Bedenken seitens der 
Ärzteschaft und weiterer betroffener Kreise begleitet –  
 auch eine Moratoriumsforderung stand lange Zeit 
im Raum. Vor diesem Hintergrund wurden insbe-
sondere aus Ärztekreisen eine genaue Beobachtung 
der Auswirkungen der Neuerungen und eine fun-
dierte Begleitforschung gefordert.

Auch wenn der Tenor nach einem Jahr lautet, die 
Einführung des neuen Systems sei unproblemati-
scher erfolgt als erwartet, möchte die SÄZ mit einer 
Podiumsveranstaltung am Thema dranbleiben und 
zu einer differenzierten Zwischenbilanz beitragen.

Diskutieren Sie mit
Wie hat sich die Einführung der SwissDRG und der 
neuen Spitalfinanzierung auf die verschiedenen be-
troffenen Bereiche ausgewirkt? Was sagt die Begleitfor-
schung über die Versorgungsqualität? Haben sich die 
Arbeitsbedingungen für die Spitalärztinnen und Spi-
talärzte verschlechtert? Bekommen die Hausärztinnen 
und Hausärzte die Auswirkungen des neuen Systems 
zu spüren? Wie sieht die Bilanz aus Sicht der Spitzen-
medizin, speziell der Universitätsspitäler, aus? Wie ist 
der Systemwechsel aus ökonomischer Perspektive zu 
bewerten? Wird sich die Schweizer Spitallandschaft 
mittel- und langfristig grundlegend verändern?
Mit dem Berner Podium möchte die Schweizerische 
Ärztezeitung zu einer fundierten Auseinanderset-
zung mit diesen und weiteren Fragen rund um das 

Thema SwissDRG / Neue Spitalfinanzierung beitra-
gen. Der Einbezug des Publikums in die Diskussion 
ist zentraler Bestandteil des Konzepts der SÄZ-Podi-
umsveranstaltungen.

Datum / Zeit / Ort
Die Podiumsveranstaltung mit anschliessendem 
Apéro findet statt am Mittwoch, 30. Januar 2013, 
18.00–20.00 Uhr, im Empire-Saal des Restaurants 
«Zum Äusseren Stand», Zeughausgasse 17, Bern.

Anmeldung
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, eine Anmel-
dung ist aber erforderlich.

Anmeldungen können bis Montag, 28. Januar 
2013, via E-Mail an redaktion.saez[at]emh.ch oder 
via Fax an 061 467 85 56 erfolgen. Bitte Ihren Namen 
und die Namen allfälliger Begleitpersonen sowie  
das Stichwort «Anmeldung zum SÄZ-Podium vom  
30. Januar» angeben. Auch tele fonische Anmeldun-
gen sind vormittags unter 061 467 85 72 möglich.

Veranstaltungspartner
Die Podiumsdiskussion wird in Zusammenarbeit mit 
der Ärztegesellschaft des Kantons Bern organisiert. 
Die Durchführung des Anlasses wird möglich dank 
grosszügiger Unterstützung durch Interpharma, den 
Verband der forschenden pharmazeutischen Indus-
trie. Die Verantwortung für Konzept und Inhalt des 
Podiums liegt ausschliesslich bei der Schweizeri-
schen Ärztezeitung.

Impulsreferat und Podium
Die Veranstaltung wird eröffnet mit einem Impulsre-
ferat von Dr. iur. Carlo Conti, Präsident der Schwei-
zerischen Gesundheitsdirektorenkonferenz GDK, 
Vorsteher des Gesundheitsdepartements Kanton 
 Basel-Stadt und Verwaltungsrat Swiss DRG AG.
Auf dem Podium diskutieren unter der Leitung von 
SÄZ-Redaktorin Anna Sax, lic. oec. publ., MHA:
–  Prof. Dr. oec. HSG Urs Brügger, Institutsleiter 

Winterthurer Institut für Gesundheitsökonomie 
(WIG) an der Zürcher Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaften ZHAW

–  Dr. med. Pierre-François Cuénoud, Vizepräsi-
dent der FMH, Verantwortlicher Ressort Tarife 

und Gesundheitsökonomie Spitalärzte, Verwal-
tungsrat SwissDRG AG

–  Dr. med. Margrit Fässler, Mitarbeiterin am 
 Institut für Biomedizinische Ethik der Universität 
Zürich im Projekt des Schweizerischen National-
fonds zur DRG-Begleitforschung

–  Dr. med. Beat Gafner, Hausarzt und Präsident 
der Ärztegesellschaft des Kantons Bern

–  Oliver Peters, lic. rer. pol., Finanz- und Be-
triebschef, Centre Hospitalier Universitaire Vau-
dois CHUV

–  Dr. med. Heinz Schaad, Chefarzt Medizin, 
 Spital Interlaken
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